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LIEBE MAUTHAUSNERINNEN, LIEBE MAUTHAUSNER!

Wie schnell doch immer die 
Zeit vergeht.

Da glaubt man in einem Moment 
noch, dass jetzt der Sommer be-
vorsteht, die Ferien eine etwas 
ruhigere Zeit bringen, man in den 
Sommermonaten sooo viel erle-
digen wird und plötzlich ist der 
September da, ein neues Schuljahr 
beginnt und von den vielen Aufga-
ben, die wir uns vorgenommen ha-
ben, ist doch ganz schön viel übrig              
geblieben.

Geht’s euch auch so wie mir? Also 
bei mir ist das jedes Jahr das Glei-
che. Wenn ich allerdings jetzt die-
sen Bericht für die erste Herbst-
ausgabe des Bürgermeisterbriefes 
schreibe, merke ich, obwohl viel 
Arbeit vor uns liegt, haben wir doch 
unglaublich Vieles in den letzten 
zwei Monaten erledigen können.

Ich bin überzeugt, euch geht’s ähn-
lich.

Das kulturelle, sportliche und ge-
sellschaftliche Leben war und ist 
in Mauthausen jedenfalls sensa-   
tionell. 

Der erste Kultur-Genuss-Sommer 
war unglaublich erfolgreich. Unse-
re Sportvereine glänzten mir her-
ausragenden Leistungen und vie-
len Meistertiteln, darunter sogar 
der Staatsmeistertitel im Tennis. 

Mauthausen ist die Heimat eines 
echten Grill-Champion und das 
einzige Hochhaus im Bezirk Perg 
feierte den 50-jährigen Geburtstag.

Leider mussten wir auch von viel 
zu vielen Menschen Abschied neh-
men, manche davon haben ihr Le-
ben in den Dienst unserer Gesell-
schaft gestellt und werden große 
Lücken hinterlassen. 

Unsere großen Projekte haben sich 
in den Sommermonaten gut entwi-
ckelt.

Manches ist sehr deutlich sicht-
bar, wie die Baustelle des zukünf-

tigen Altersgerechten Wohnens am 
Marktplatz, anderes weniger, wie 
der Kindergarten-Neubau, der Rad-
weg entlang der Gusen und der Do-
nau, der Gehsteig entlang der Hin-
terbergstraße, die ewige Baustelle 
Bahnhof oder unsere zukünftige 
Trinkwasserversorgung.

Da gibt es noch nicht so viel sicht-
bare Erfolge, aber ich möchte euch 
trotzdem einen kurzen Überblick 
geben, was sich die letzten Monate 
getan hat. Aber der Reihe nach.

Kultur-Genuss-Sommer 2024
Ein sensationeller Sommer mit un-
glaublichen kulturellen Höhepunk-

Kultur-Genuss-Sommer 2024 © Thomas Punkenhofer
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Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 26. September 2024
Donnerstag, 14. November 2024
Donnerstag, 12. Dezember 2024

18:30 Uhr, Bürgerfragestunde
Donausaal

Diese amtlichen Termine finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter
http://www.mauthausen.at/        Bu-
ergerservice/Amtliche_      Termine
oder auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/pg/   
gemeindemauthausen/events/

Über
www.twitch.tv/
marktgemeinde_mauthausen
können Sie live bei der
Gemeinderatssitzung dabei sein.
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Bauberatung
Montag, 21. Oktober 2024
Dienstag, 12. November 2024
Dienstag, 10. Dezember 2024

Um telefonische Absprache mit
 Frau Ute Großauer wird 
gebeten.
07238 / 22 55 - 82

Punki-Kuchensprechtag
Von April bis Oktober findet jeden 
1. Dienstag im Monat vor-
mittags der Sprechtag statt.
Keine Terminvereinbarung!

ten liegt hinter uns.
Von der ersten bis zur letzten Ver-
anstaltung ein voller Erfolg.

Einen schönen Rückblick seht ihr 
sehr gerne auf den folgenden Sei-
ten. 

Ich möchte hier vor allem die Ge-
legenheit nutzen, um Danke zu sa-
gen.

Danke an Sonja Kolar als Aus-
schuss-Obfrau! Sie war tatsächlich 
wieder als Gesamtverantwortliche 
bei jeder einzelnen Veranstaltung 
dabei.

Danke an meine Kolleginnen Altjo-
na Gashi und zuvor Sandra Grün-
steidl für die tatkräftige Unterstüt-
zung aus dem Gemeindeamt. 

Ein ganz großes Dankeschön an 
das ganze Team im Bauhof. Ohne 
eure handwerkliche und technische 
Unterstützung wäre das alles un-
möglich zu schaffen.

Und natürlich ein großes Danke-
schön an alle Veranstalter und 
Sponsoren, hier nochmals ex-
tra erwähnt der Tourismusverein 
Mauthausen, der die gesamte Ver-
anstaltungsreihe sehr großzügig 
unterstützte.

Und ein bisschen aus dem Näh-

kästchen geplaudert, bereits in 
der Ausschuss-Sitzung vom 10. 
September wurde mit dem Adv-
entmarkt (23.-24.11.) schon das 
nächste große Highlight abge-
stimmt. 

Auch hier bedanke ich mich bei 
Sonja und dem gesamten Aus-
schuss aber vor allem bei Tanja Os-
waldi, die den Adventmarkt schon 
seit vielen Jahren voll im Griff hat.

Tennis-Hochburg Mauthausen
Zwei Vereine – zwei Philosophien – 
eine Erfolgsgeschichte.

Es geht immer um Schläger, gelbe 
Filzbälle, Platz und Netz und um 
Menschen, die ihr Bestes geben. 

Das vereint die UNION Stein & Co 

und die ASKÖ Mauthausen im Ten-
nis. Und seit diese zwei Vereine so 
gut zusammenarbeiten und es in 
beiden Vereinen verantwortliche 
Funktionäre mit Visionen und Zie-
len gibt, ist der große Erfolg beider 
Vereine eine logische Konsequenz.

Zugegeben, die UNION bewegt sich 
da in ganz anderen, nämlich in den 
höchsten Sphären im österreichi-
schen Tennissport.

Zum zweiten Mal nach 2020 darf 
sich die UNION Stein & Co Maut-
hausen Staatsmeister im Mann-
schaftstennis nennen.

In einem tollen, aber sportlich sehr 
klaren Finale konnten die Tennis-
Asse um Schwärzler, Haider-Mau-
rer und Co. die Gäste aus Schwaz in 

Die UNION Stein & Co Mauthausen hat sich zum zweiten Mal nach 2020 den Staatsmeistertitel im 
Mannschaftstennis gesichert. © Thomas Punkenhofer
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Tirol klar besiegen und den Staats-
meistertitel nach Mauthausen ho-
len.

Damit krönt die UNION die wohl er-
folgreichste Saison.

Zusätzlich zum höchsten Titel, den 
es in Österreich zu gewinnen gibt, 
wurde die UNION Mauthausen mit 
der zweiten Mannschaft Meister in 
der Landesliga Ost und steigt in die 
OÖ-Liga auf. Die dritte Mannschaft 
steigt in die zweite Klasse Nord auf 
und die 35+ wurden ungeschlagen 
Landesmeister und spielen um den 
Aufstieg in die Staatsliga.

Auch die ASKÖ, seit 2015 in einer 
Spielgemeinschaft mit Langen-
stein, hat eine äußerst erfolgreiche 
Saison hingelegt.

Die zweite Mannschaft schaffte 
den Aufstieg in die erste Klasse 
und treibt die erste Mannschaft an.

Diese wiederum wurde ausge-
zeichneter Zweiter in der Bezirks-
liga Nord. Herzlichen Glückwunsch 
zu diesen tollen Leistungen!

Ferienpass – wieder ein voller 
Erfolg
Nicht nur für die Großen, auch für 
die Kleinen wurde in diesem Som-
mer wieder ganz viel geboten. In 15 

Veranstaltungen konnten ca. 200 
Kinder schöne Stunden erleben.

Die sehr kleinen Teilnehmerbeiträ-
ge sind nur möglich, weil hier von 
Johann Aichinger und Tanja Os-
waldi und von den Veranstaltungs-
organisationen beinahe alles eh-
renamtlich zur Verfügung gestellt 
wird. Vielen Dank für euer Engage-
ment.

Der Herbst gibt keine Ruhe
Nach dem Sommer ist vor dem 
Herbst! So geht’s mit der groß-
artigen Lebensqualität im Herbst 
gleich sehr gut weiter.

Am 05. Oktober lädt die ASKÖ 
Mauthausen zum inzwischen tra-
ditionellen Oktoberfest in den Do-

nausaal. Am 19. Oktober feiert 
unsere öffentliche Bibliothek ihr 
140-jähriges Bestehen. Von 07. bis 
10. November findet wieder das 
jährliche internationale Menschen-
rechtesymposium statt und mit 
dem Ball der FF Haid am 16. No-
vember wechseln wir ganz elegant 
vom Herbst in Richtung Winter.

Neue Mitarbeiterin, neuer Mit-
arbeiter
Ich darf auch wieder zwei Men-
schen vorstellen, die sich seit kur-
zem beruflich für euch in Mauthau-
sen engagieren.

Sinem Terkesli hat mit 1. Septem-
ber ihre Lehre zur Verwaltungs-
assistentin begonnen und startet 
ihre dreijährige Ausbildung in der 
Buchhaltung am Gemeindeamt.

Christian Gaschinger ist gelernter 
Nutzfahrzeug- und PKW-Techniker 
und hat sich bereits hervorragend 
in unserem Bauhof-Team einge-
bracht. 

Ich wünsche den beiden viel Erfolg 
und Spaß bei ihrer Arbeit für die 
Menschen in der Marktgemeinde 
Mauthausen und freue mich auf 
gute Zusammenarbeit.

Neue Hochfeldstiege – Made in 
Berlin
Seit mehr als 40 Jahren dau-
ert nun die hervorragende Zu-
sammenarbeit der Gedenkstätte                      

Die ASKÖ seit 2015 in Spielgemeinschaft mit Langenstein, blickt auf eine sehr erfolgreiche Saison 
zurück.© Thomas Punkenhofer

Sinem Terkesli - Lehrling Christian Gaschinger - Bauhofmitarbeiter
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Mauthausen mit dem „Volksbund 
deutscher Kriegsgräbervorsorge“.

Auch seit dieser Zeit gibt es eine 
tiefe Freundschaft der Gemeinde 
Mauthausen mit den Verantwort-
lichen des Bundes aber auch der 
Knobelsdorff-Schule in Berlin.

Unvergessen, die ewige gute See-
le dieser Verbindung in der Person 
Ingo Scheschner, der leider bereits 
verstorben ist.

Die Knobelsdorff-Schule ist eine 
Ausbildungsschule unter anderem 
für Zimmerleute und Tischler in 
Berlin.

Im Rahmen ihrer Ausbildung ma-
chen sie jedes Jahr Sanierungs-
arbeiten an der Gedenkstätte, aber 
durch die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und als Dankeschön für 
die Beherbergung in unserer Mit-
telschule gibt es auch immer groß-
artige Holzgeschenke für die Ge-
meinde.

So sind in den letzten Jahren zum 
Beispiel unsere Hütten für den 

Adventmarkt entstanden und heu-
er wurde die Holzstiege von der 
Kirchenberg-Straße zum Hochfeld 
neu gebaut.

Vielen Dank für eure jahrzehnte-
lange Freundschaft!

Hochhaus feierte 50. Geburtstag
Am 03. August wurde in Heinrichs-
brunn ein hohes Fest gefeiert.

Hoch in jeder Beziehung. Bei einer 
Ehe würde man vom goldenen Ju-
biläum sprechen.

Ähnlich war es auch bei der Jubilä-
umsfeier des einzigen Hochhauses 
in Mauthausen, ja sogar im ganzen 
Bezirk.

Anfang der 1970er Jahre wurde 
auf den ehemaligen Poschacher-
Gründen in Heinrichsbrunn mit der 
Planung und der Errichtung eines 
10-stöckigen Wohnhauses begon-
nen.

Am 29. Juni 1974 wurden schließ-
lich die Wohnungen zum Bezug 
freigegeben.

Seither hat sich eine Gemeinschaft 
entwickelt, die man durchaus als 
große Familie bezeichnen darf.

Im Rahmen der Jubiläumsfeier wur-
den viele Menschen geehrt, die sich 
in der Vergangenheit, aber auch 
in der Gegenwart vorbildlich um 
das Zusammenleben im höchsten 
Wohnhaus des Bezirkes kümmern. 

Stellvertretend für alle, bedanke ich 
mich ganz herzlich beim jetzigen 
Haussprecher Reinhard Jobst und 
wünsche alles erdenklich Gute für 
die nächsten, mindestens 50 Jahre.

20 Jahre perspektive mauthau-
sen
Es hat beinahe sechzig Jahre ge-
braucht, um die Wunden der 
schrecklichen, in Mauthausen be-
gangenen Verbrechen der National-
sozialisten so weit heilen zu lassen, 

Die Holzstiege von der Kirchenberg-Straße zum 
Hochfeld. © Thomas Punkenhofer

Ehrungen und Übergabe der Dankesurkunden© Hausinteressensgemeinschaft
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um einer Gruppe überzeugter Anti-
faschistinnen und Antifaschisten 
den erforderlichen Mut zu geben, 
eine gemeinsame Gedenkinitiative 
in Mauthausen zu gründen.

Diesem mutigen Schritt sind wie-
derum fast 20 Jahre einer sehr gu-
ten überparteilichen Zusammenar-
beit, die „zuerst die Menschlichkeit“ 
sah, vorangegangen. 

Es haben sich im Juni 2004 coura-
gierte Menschen aus der lokalen 
Politik, der Pfarre und der Zivilge-
sellschaft, die sich mit dem klaren 
Ziel, „endlich“ Verantwortung für 
die eigene Geschichte des Ortes 
zu übernehmen und den Rucksack 
dieses schweren Erbes tragen zu 
wollen, zusammengeschlossen. 

„Mauthausen“ steht als Synonym 
für die schrecklichsten Verbrechen 
der Menschheit.

Mauthausen ist aber auch eine 
liebenswerte Gemeinschaft von 
rund 5000 Menschen und einer der 
schönsten Orte unseres Landes. 

In diesem Bewusstsein engagie-
ren sich seit mittlerweile 20 Jah-
ren Frauen und Männer mit dem 
gemeinsamen Ziel, diesen Ort als 
Fundament für Menschlichkeit, To-
leranz, Gerechtigkeit, Wertschät-
zung und Nächstenliebe zu gestal-
ten und unsere gegenwärtige Ge-
sellschaft zu prägen.

Als Bürgermeister dieser ge-
schichtsträchtigen Gemeinde bin 
ich sehr stolz auf die viele Men-
schen, die mit ihren mutigen Be-
mühungen in der Gegenwart die 
Welt verbessern und somit den 
guten Ruf unserer Heimat wieder 
herstellen.

Hangwasserschutz Bernaschek 
straße
Nach der Förderzusage durch Land 
und Bund laufen die Planungs-
arbeiten mit dem Büro Thürriedl & 
Mayr auf Hochtouren.

Im Herbst sollen die geotechni-
schen Untersuchungen durchge-
führt und die Planungsarbeiten ab-
geschlossen werden.

Inhalt des Projektes ist, die ober-
flächlichen Wässer nord-west-
lich der Bernaschekstraße in den 
kleinen Steinbruch im Kreuzungs-
bereich mit dem Wienergraben zu 
leiten, dort rückzuhalten und ge-
drosselt über die bestehende Ka-
nalisation abzuleiten.

Durch diese Maßnahme werden die 
Häuser entlang der Bernaschek-
straße und in weiterer Folge auch 
die Wohnhäuser an der Rieder-
bachstraße in Zukunft besser ge-
schützt werden.

Vielen Dank an alle Betroffenen 
Haus- und Grundeigentümer für 
die gute und immer konstruktive 

Zusammenarbeit.

Verlegung R1 Radweg von der 
Linzer Straße an die Gusen und 
Donau
Die vorbereitenden Planungsarbei-
ten konnten noch vor dem Sommer 
so weit abgeschlossen werden, 
dass mit Unterstützung des Landes 
OÖ und der Firma Komobile GmbH 
eine entsprechende Einreichung 
beim Büro des zuständige Landes-
rats Mag. Günther Steinkellner zur 
Vorprüfung erfolgen konnte.

Alle befassten Stellen des Lan-
des unterstützen unser Vorhaben, 
einen der wohl schlechtesten Ab-
schnitte des R1 Radweges in Ober-
österreich in einen der schönsten 
zu verwandeln.

Sobald sämtliche Genehmigungen 
vorliegen, werde ich gemeinsam 
mit dem zuständigen Ausschuss-
Obmann Bmst. Ing. Mag. Sascha 
Grünsteidl zu einer umfangreichen 
Präsentation einladen und euch 
das Projekt detailliert vorstellen. 

Gehsteig Hinterbergstraße
Noch vor dem Sommer konnte ich 
mit einer Delegation der Marktge-
meinde Mauthausen mit Landesrat 
Mag. Günther Steinkellner über die 
Notwendigkeit eines Gehsteiges 
entlang der Hinterbergstraße spre-
chen. 

Dieser unterstütz das Vorhaben 
nach wie vor und hat den Straßen-
meister beauftragt, die mögliche 
Unterstützung des Landes OÖ an 
den Bauarbeiten des Gehsteiges zu 
überprüfen.

In mehreren Besprechungen wur-
de das Projekt in den Sommermo-
naten mit Straßenmeister Martin 
Katzenschläger optimiert.

Aufgrund des Umfanges der Bau-
arbeiten werden neben der Stra-
ßenmeisterei Perg auch noch wei-
tere Personalkapazitäten erforder-
lich sein.

20 Jahre perspektive mauthausen © Thomas Punkenhofer
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Sobald das alles eingetaktet ist, 
können wir die entsprechenden 
Grundeinlösen vereinbaren und 
hoffentlich im kommenden Jahr 
mit den Bauarbeiten beginnen.

Taubenplage
Es ist eine Plage mit den Tauben 
(ich weiß, auch mit den Ratten). 
Wobei wir bei den Ratten immer 
wieder erfolgreich Gegenmaßnah-
men unternehmen, ist das bei den 
Tauben schon etwas schwieriger. 

Vor allem im Bereich zwischen der 
Donaubrücke, dem ehemaligen La-
gerhaus bis zum Heindlkai sind wir 
immer wieder mit dem Thema der 
Belästigung durch Tauben kon-
frontiert.

Deshalb habe ich schon vor dem 
Sommer eine Mitarbeiterin der 
Kulturabteilung des Landes Ober-
österreich nach Mauthausen ein-
geladen, um im Rahmen einer Orts-
besichtigung die Fördermöglichkei-
ten zumindest des Kulturerbes des 
historischen Zentrums von Maut-
hausen zu prüfen.

Von Seiten des Landes wurden hier 
durchaus positive Signale ausge-
sendet. 

Die einzelnen Schutzmaßnahmen 
müssen aber von den jeweiligen 
Objekteigentümern selbst beauf-
tragt werden.

Daraufhin habe ich einen Mitarbei-
ter der Firma „Anticimex“ um ein 
generelles Angebot gebeten, das 
inzwischen bei mir aufliegt.

Ich bin gerne bereit, den Kontakt 
zur Firma Anticimiex bzw. das An-
gebot weiterzugeben.

Außerdem stelle ich mich gerne zur Verfügung, 
die Förderfähigkeit der individuellen Schutz-

maßnahmen mit dem Land OÖ zu klären.

Diesbezüglich könnt ihr mich jeder-
zeit gerne kontaktieren.
Bitte einfach ein E-Mail an bgm@
mauthausen.at mit dem Betreff 

„Taubenabwehr“ schicken und ich 
werde mich persönlich bei euch 
melden.

Ich bin privat selbst mit meinem 
Lebzelterhaus ein Betroffener 
und habe bereits gemeinsam mit 
meinen Nachbarn entsprechende 
Maßnahmen für unsere Objekte 
getroffen.

Dies bedeutet aber nur eine gewis-
se Verdrängung, weil sich die Tau-
ben neue Nistplätze suchen. Nur 
wenn wir alle zusammenhelfen, 
können wir die Taubenplage in den 
Griff bekommen. 

Trinkwasserversorgungsanlage
Das größte Bauvorhaben in der Ge-
schichte der Gemeinde Mauthau-
sen ist die neue Trinkwasserver-
sorgungsanlage.

Hier werden für die neue Brun-
nenanlage, die Transportleitungen 
und den neuen Hochbehälter beim 
Friedhof etwa 10 Millionen Euro in-
vestiert.

Ich habe in den Sommermonaten, 
gemeinsam mit Mag. Wolfgang 
Preslmair als Ausschuss-Obmann 
viele Gespräche mit den Gemein-
deratsfraktionen und den betroffe-
nen Grundeigentümern geführt.

Ich bin sehr zuversichtlich, dass der 
Gemeinderat in der ersten Sitzung 
im Herbst die entsprechenden Be-
schlüsse fassen wird und die Ver-
einbarungen mit den Grundeigen-
tümern so weit abschließt, dass wir 
im Herbst die Wasserrechtliche Ge-
nehmigung erwirken können.

Auch dieses Projekt werden wir 
sehr detailliert vorstellen, sobald 
das Projekt genehmigt ist.

Altersgerechtes Wohnen am 
Marktplatz
Der gute Baufortschritt am Markt-
platz ist ja für alle ersichtlich.
Das Haus wächst mit jedem Tag in 
die Höhe und daher hat sich der zu-

ständige Ausschuss unter der Lei-
tung von Vizebürgermeister Franz 
Aigenberger bereits jetzt mit den 
Vergabekriterien der 19 Wohnun-
gen auseinandergesetzt. 

Diese sollen nun im Gemeinderat 
beschlossen und anschließend im 
nächsten Bürgermeisterbrief ver-
öffentlicht werden.

Eine tatsächliche „Vergabe“ der 
Wohnungen soll dann nach inten-
siver Prüfung im Sozialausschuss 
im ersten Quartal 2025 erfolgen. 

Anmeldungen können bereits jetzt 
am Gemeindeamt vorgenommen 
werden. 

Bahnhof
Ein immer noch leidiges Thema 
ist der Zustand des Bahnhofes in 
Mauthausen.

Wir dachten vor dem Sommer noch, 
dass es eine gute Einigung zwi-
schen der Gemeinde den ÖBB und 
dem Land OÖ gibt, aber entgegen 
den mündlichen Gesprächsergeb-
nissen waren die vorgelegten Ver-
träge dann doch für die Gemeinde 
noch nicht akzeptabel.

So geht es aber nicht nur uns, son-
dern allen Gemeinden in Österreich. 

Daher haben wir von den ÖBB die 
Information erhalten, dass derzeit 
an einer generellen Einigung zwi-
schen ÖBB und den Ländern gear-
beitet wird, die für die Gemeinden 
fairere Bedingungen beinhalten 
sollen.

Es wird vermutlich noch auf den 
Ausgang der Nationalratswahl und 
die darauffolgende Ministeriums-
besetzung gewartet.

Wir dürfen ja nicht vergessen, dass 
die ÖBB nur das macht, was vom 
zuständigen Ministerium bzw. vom 
Nationalrat vorgegeben wird.

Wir werden jedenfalls keiner Ver-
einbarung zustimmen, die so stark 
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gegen die Interessen der Gemeinde 
Mauthausen stehen.

Neubau Kindergarten und Krab-
belstube
In den Sommermonaten wurde 
zweimal der gesamte Einreich-
plan an die zuständigen Stellen des 
Landes zur Prüfung geschickt. 

Leider sind immer wieder neue 
Kritikpunkte aufgetaucht, die ich 
gemeinsam mit Harald Weingarts-
berger von der Neuen Heimat und 
Architekt Gerold Anton Steiner 
argumentieren bzw. verändern 
musste. 

Nun hoffe ich aber, dass die Pläne 
die Zustimmung des Landes finden 
und wir endlich grünes Licht für 
den Bau und die entsprechenden 
Förderzusagen bekommen.

Die Notwendigkeit ist definitiv ge-
geben.

Beide Kindergärten und auch die 
Krabbelstube sind voll und es gibt 
leider überall Wartelisten.

Ich versuche gemeinsam mit mei-
ner Kollegin Edith Luftensteiner alle 
Bedürfnisse zu erfüllen, auch wenn 
dies bedeutet, dass wir teilweise 
Plätze in anderen Gemeinden auf 
Kosten der Gemeinde Mauthausen 
finanzieren.

Das Wichtigste ist jedenfalls die 
bestmögliche Betreuung und Bil-
dung unserer Kinder.

10 Jahre Kinderfreunde – Kin-
dergarten und Krabbelstube
Zehn Jahre ist es bereits her, dass 
sich der Gemeinderat von Maut-
hausen dem damaligen Vorschlag 
der Ausschuss-Obfrau Vizebür-
germeisterin Gudrun Leitner ganz 
klar angeschlossen hat und die bis 
dahin als Gemeindekindergarten 
geführten Bildungseinrichtungen 
in der Kindergartenstraße in die 
Obhut der Kinderfreunde begeben 
hat. 

Dieser Entscheidung ist damals ein 
sehr intensiver Auswahlprozess 
vorgegangen, aus dem die Kinder-
freunde als klar beste Alternative 
hervorgegangen sind.

Bis heute sind wir sehr glücklich 
mit dieser Entscheidung, denn die 
Schnelllebigkeit in der Kinderbe-
treuung und Bildung verlangt viel 
Know-How.

Dieses war immer schwieriger ne-
ben den vielen Aufgaben in der Ge-
meinde zu halten und so haben wir 
vor 10 Jahren entschieden, einen 
kirchlichen Kindergarten von der 
Pfarrcaritas und einen weltlichen 
Kindergarten/Krabbelstube von 
den Kinderfreunden führen zu las-
sen.

Dieses Jubiläum wollen wir im Rah-
men des Laternenfestes am 13.11. 
und mit einer darauffolgenden 
Ausstellung im Gemeindeamt fei-
ern.

Dazu lade ich euch als zuständiger 
Ausschuss-Obmann bereits jetzt 
vorweg ganz herzlich ein.

Ein umfassenderer Bericht folgt 
dann im nächsten Bürgermeister-
brief.

Jedenfalls bedanke ich mich be-
reits jetzt ganz herzlich bei allen, 
die sich so großartig in all unseren 
Bildungseinrichtungen um unsere-
Kinder kümmern.

Donaubrücke
Da das Thema Donaubrücke nicht 
in die Zuständigkeit der Gemeinde 
fällt, habe ich leider keine aktuellen 
Informationen über den Stand des 
Genehmigungsverfahrens.

Ich hoffe nur, so wie wir alle in 
Mauthausen, dass es möglichst 
bald eine Lösung gibt, die uns vom 
immer schrecklicher werdenden 
Transitverkehr durch unsere Ge-
meinde besser schützt.

Abschied nehmen
Leider haben die Sommermona-
te nicht nur Gutes gebracht. Wir 
mussten uns von vielen Menschen 
für immer verabschieden.

Vier davon, die sich ganz besonders 
für unseren Ort engagiert haben, 
möchte ich hier besonders erwäh-
nen. 

Johann Mair, der sogenannte Bür-
germeister von Heinrichsbrunn, 
hatte zwar niemals ein tatsächlich 
öffentliches Amt, ist aber trotzdem 
als Unikat in die Geschichte unse-
res Ortes eingegangen.

Es gab wohl kaum eine Veranstal-
tung, an der er nicht teilgenommen 
hat. Vor allem auf den Sportstätten 
der Gemeinden war er immer zu 
finden.

Seine große liebe galt dem Freibad 
und so wurde Hans zum „Ehrenba-
demeister“ und „Kümmerer um eh 
alles“ ernannt. 
Norbert „Digi“ Traxler, steht in 
Oberösterreich und natürlich in 

Mauthausner Donaubrücke © Affenzeller Franz

Johann Mair
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Mauthausen für Tischtennis.

Dabei begann seine sportliche 
Laufbahn eigentlich beim Ringen, 
wo er große nationale Erfolge ge-
feiert hat.

Seine ganze Leidenschaft aber war 
die Tischtennismannschaft von 
ASKÖ Glas Wiesbauer. 

Norbert war ein halbes Jahrhundert 
für den Tischtennisverein Verant-
wortlich und wurde dafür auch von 
der Gemeinde mit dem Ehrenring 
ausgezeichnet.

RR Ing. Karl Sigl war ein Gentleman 
der alten Schule.

Immer wertschätzend und immer 
höflich hat er sich vor allem nach 
seiner aktiven beruflichen Zeit um 
die Anliegen der älteren Generation 
sehr bemüht.

So hat er viele Jahre lang im Senio-
renbund in Mauthausen gewirkt 
und gemeinsam mit den verant-
wortlichen der Gemeinde die Inte-
ressen der älteren Generation mit-
gestaltet. 

Gemeinderat Alois Trauner war ei-
ner dieser Menschen, die sich durch 
Stille und Besonnenheit hervorge-
tan haben.

Ein herzensguter Mensch, der nie-

Norbert Traxler

mals den eigenen Vorteil in den 
Vordergrund gestellt hat.

Er hat sich sowohl als Gewerk-
schafter in seiner Arbeit aber auch 
als Gemeinderat für alle Menschen 
in Mauthausen engagiert.

Selbst seine lange, schwere Krank-
heit konnte ihn nicht davon abhal-
ten, alles zu ermöglichen, um die 
Lebensumstände der Menschen in 
seinem Umfeld zu verbessern.

Unsere Anteilnahme gilt allen An-
gehörigen.

Ich weiß, dass es keine wirklich 
tröstenden Worte gibt, aber den-
noch erlaube ich mir einen Gedan-
ken. 

Niemand ist zu ersetzten und des-
halb geht auch niemand verloren. 
In unseren Erinnerungen werden 

RR Ing. Karl Sigl Alois Trauner

all unsere geliebten Menschen wei-
ter bestehen, auch wenn sie uns 
physisch nicht mehr zur Verfügung 
stehen. 

Mit diesen Gedanken lade ich euch 
ein, jeden Tag bestmöglich zu ver-
bringen.

Investieren wir unsere Kraft in Ver-
bindendes und nicht in Trennendes, 
sehen und genießen wir das Gute 
das uns täglich begegnet. 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
eine großartige Zeit in unserer Ge-
meinschaft, unserer Heimat!

Euer Thomas Punkenhofer

Bürgermeister

"Die Sonne geht niemals 
wirklich unter, sie ver-
steckt sich nur hinter den 
Wolken – so wie die Men-

schen, die wir lieben, 
in unseren Herzen 

weiterleben."
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Wir trauern um:

Mallinger Anita, 16.06.2024
Mair Johann, 25.07.2024
Ittensammer Josef, 28.07.2024
Traxler Norbert, 10.08.2024
Hochgatterer Wolfgang, 18.08.2024
Staretschek Jürgen, 20.08.2024
Friedl Annemarie, 20.08.2024

Sigl Karl, 20.08.2024
Marcher Maria, 28.08.2024
Binder Peter, 31.08.2024
Schimpl Martina, 04.09.2024
Winkler Leopoldine, 10.09.2024
Trauner Alois, 12.09.2024
Zaglmaier Erich, 14.09.2024
Trauner Monika, 21.09.2024

Montag:		  08:00 - 12:00 Uhr

Dienstag:		  08:00 - 12:00 Uhr
			   14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch:		  08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag:	 08:00 - 12:00 Uhr

Freitag:		  08:00 - 11:30 Uhr

OÖ Heizkostenzuschuss 2024/2025

Die Antragstellung für den Heizkostenzuschuss 
2024/2025 wird voraussichtlich von 01.10.2024 bis 
30.11.2024 online möglich sein.

Weitere Details liegen bis jetzt nicht vor und werden vor-
aussichtlich in der nächsten Ausgabe des Bürgermeis-
terbriefes bzw. den sozialen Medien bekanntgegeben!

© pixabay
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Müllabfuhr: anderer Fahrer & andere Route
eventuelle Routenänderung bei der Müllentsorgung

© Energie AG Umwelt Service

Aufgrund von Dienstplanände-
rungen etc. seitens der Müll-

abfuhr kann es zu Abweichungen 
bei den gewohnten Abfuhrzeiten 
kommen.

Wenn der übliche Müllfahrer zB. 
Urlaub hat und ein anderer Fah-
rer die Route übernimmt, kann es 
sein, dass die gewohnte Uhrzeit 
der Müllabholung aufgrund einer 
anderen Route nicht eingehalten 
werden kann.
                                      
Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre 
Mülltonnen am Abfuhrtag ab 6:00 
Uhr morgens zur Abholung bereit 
stehen.

Es kann eventuell zu früheren oder 
späteren Abholungen kommen als 
gewohnt.

Die Tage, an denen Ihr Müll abge-

holt wird, ändern sich nicht. Bitte 
halten Sie sich weiterhin an den 
bestehenden Abfallkalender.

Falls doch einmal etwas schief ge-
hen sollte, melden Sie sich bitte 

telefonisch am Tag/an Tagen der 
Abholung bei uns.

Wir sind stets bemüht, den ge-
wohnten Service aufrechtzuerhal-
ten.

Tipps zur Vermeidung von Problemen bei der 
Müllentsorgung

Da es leider bei jeder Müllabholung zu Problemen kommt, die leicht ver-
hindert werden könnten, haben wir folgende Punkte zur Beachtung 

zusammengefasst:

•	 Mülltonnen am Vortag zur Ab-
holung bereitstellen (Touren, 
Uhrzeiten, Fahrer können sich 
immer ändern bzw. aufgrund 
von Feiertagen verschieben)

•	 Achten Sie darauf, dass Ihre 
Biotonne und Restmülltonne 
durch ein Pickerl der Gemeinde 
gekennzeichnet ist (ohne Pi-
ckerl - keine Abholung!)

•	 Autos, Anhänger und derglei-
chen nie so abstellen, dass die 
Müllabfuhr nicht vorbeifah-
ren kann (Achtung, Müllabfuhr 
fährt an verschiedenen Ta-

gen, auch wenn nicht in Ihrem 
Müllkalender eingetragen, z. B. 
Wohnbauten/große Container, 
Müllwagen muss auch umkeh-
ren können, auch diese Wege 
freihalten)

•	 Der Deckel der Mülltonne muss 
zugehen!

•	 In der Restmülltonne darf kein 
Bauschutt oder Sonstiges ent-
sorgt werden (der Müllabfuhr 
fällt dies durch das Gewicht der 
Tonne auf)

© Marktgemeinde
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Tierkadaver im Biomüll
richtige Entsorgung von Tier- & Fleischabfällen

Nach mehrmaligen Rückmeldun-
gen von der Müllabfuhr sowie 

nach einem Besichtigungstermin 
bei der Kompostieranlage, möch-
ten wir Sie darauf hinweisen, dass 
das Entsorgen von Tierkadavern im 
Biomüll NICHT erlaubt ist.

Aus mehreren Gründen ist diese 
Praxis problematisch und sollte 
unbedingt vermieden werden.

Tierkadaver können Krankheits-
erreger enthalten, die sich im Bio-
müll verbreiten und somit ein Ge-
sundheitsrisiko für Müllwerker und 
andere Personen darstellen.

Auch Schädlinge wie Ratten und 
Fliegen werden von Tierkadavern 
angezogen, was zu weiteren hygi-
enischen Problemen führen kann.

Die unsachgemäße Entsorgung 
von Tierkadavern kann die Qualität 
des kompostierten Biomülls be-
einträchtigen. Tierische Überreste 
können nicht nur den Kompos-
tierprozess stören, sondern auch 
Schadstoffe freisetzen, die der Um-
welt schaden.

Für die Entsorgung von Tierkada-
vern steht Ihnen im Bauhof ein 
Sammelcontainer für Tierkörper-

verwertung zur Verfügung (gekühlt 
und geruchssicher verschlossen).
 
Die Anlieferung ist täglich von 0 bis 
24 Uhr möglich. In den Container 
können verendete Tiere, tierische 
Abfälle, Fleischabfälle und verdor-
bene Lebensmittel (zB. Gefriergut) 
eingebracht werden.

Einer lückenlosen Entsorgung von 
Tierkadavern und tierischen Ab-
fällen kommt in Bezug auf die Ver-
hinderung von Seuchenausbrüchen 
und zur Erhaltung unserer wertvol-
len Trinkwasserreserven eine enor-
me Bedeutung zu. 

Illegale Müllablagerungen
in ganz Mauthausen, besondern am Friedhof

Leider kommt es wieder vermehrt 
zu illegalen Müllablagerungen 

(Restmüll, Grünschnitt usw.) in 
ganz Mauthausen, insbesondere 
am Friedhof.

Wir bitten Sie daher, Ihren Müll ord-
nungsgemäß zu entsorgen.

Bei Fragen zur richtigen Müllent-
sorgung melden Sie sich gerne bei: 

Frau Desl Michelle, 1. OG
Tel.: 07238 22 55-60
Mail: de@mauthausen.at
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Unsachgemäße Entsorgung 
von Fallobst in privaten Waldstücken

Wir möchten auf ein wiederkeh-
rendes Problem hinweisen: 

die unsachgemäße Entsorgung von 
Fallobst in privaten Waldstücken.

Bitte beachten Sie, dass das Abla-
den von Fallobst in den Wald nicht 
nur die Umwelt belastet, sondern 
auch gegen die geltenden Vor-
schriften verstößt. 

Die Bilder zeigen einen Waldab-
schnitt in Hinterholz.

Pflanzliche Abfälle sind entweder 
selbst zu kompostieren oder über 
die Biotonne zu entsorgen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung!

 

Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre auf die 
Funktionsfähigkeit geprüft werden. Dies wird 

heuer wieder von Rauchfangkehrermeister  
Klaus Oberhaidinger durchgeführt. 

Sie können Ihren Feuerlöscher am 
12.Oktober zwischen 8 und 15 Uhr 

im FF Haus Mauthausen 
überprüfen lassen. 

Samstag, 12.Oktober 2024 

FEUERLÖSCHER 
ÜBERPRÜFUNG 

Während der Überprüfung ist es möglich, sich 
mit einer köstlichen Weißwurst mit Brezn 

und einem kühlen Bier zu stärken. 

(Die Feuerlöscher können bereits am Freitag 
zwischen 18 und 20 Uhr abgegeben werden.) 
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Wir gratulieren!
Geburtstagen und Hochzeitsjubiläen

Franz Hießmayr, 80. Geburtstag Josef Huber, 80. Geburtstag Josef Kurz, 80. Geburtstag

Karl Kurz, 80. Geburtstag Wolf-Dietmar Paar, 80. Geburtstag Rudolf Piessenberger, 80. Geburtstag

Rosina & Franz Brandstötter, GHZ Helga & Karl Leitner, DHZ Hilda & Bernhard Müller, DHZ

GHZ = Goldene Hochzeit = 50 Ehejahre DHZ = Diamantene Hochzeit = 60 Ehejahre EHZ = Eiserne Hochzeit = 65 Ehejahre

Maria & Johann Burian, EHZ Erika & Eduard Hochstöger, EHZ
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Bronzemedaillengewinner 2024 
bei der Grill- und BBQ-Weltmeisterschaft in Stuttgart - von Gabor Farkas

Von 26. bis 27.07.2024 fand die 
diesjährige Grill und BBQ-Welt-

meisterschaft in Stuttgart statt. 

Unser Team mit dem Namen „We 
love BBQ – By BBQ Kitchen“, be-
steht aus 9 Leuten, darunter 4 aus 
dem schönen Mühlviertel, rund um 
unseren Teamleiter Patrick Bayer, 
vom Weber Grillstore Marchtrenk. 

Mein Name ist Gabor Farkas und 
ich wohne in Mauthausen.

Wir sind mit der Motivation nach 
Deutschland gefahren, dass wir 
nicht nur dabei sein wollen, son-
dern ordentlich abliefern möchten, 
um einen Platz unter den TOP 10 zu 
erreichen.

Alle Teams haben 3 Monate vor 
dem Event die Mitteilung bekom-
men, welche 6 Hauptkategorien ge-
fordert werden und was der Inhalt 
der beigestellten Warenkörbe ist. 
So konnte sich jedes Team auf den 
Wettkampf vorbereiten. 

Angetreten sind 106 Teams aus 22 
Ländern. 45 Teams aus Deutsch-
land, 8 aus Österreich, Belgien, 
Schweiz, Italien, Südafrika, Para-
guay, Mexiko, Portugal, Spanien 
uvm….

Am Tag 1 wurde Huhn, Schweins-
schopf und Karotte zubereitet.

Am Tag 2 waren die Lachsforelle, 
Dryaged-Schweinekotlett am Kno-

chen und ein TriTip-Steak dran.

Vorgabe war, dass alles auf dem 
Grill oder Smoker gegrillt, gegart 
oder gekocht werden muss. Zu al-
len Gerichten wurde eine passende 
Beilage gereicht.

Da wir relativ konstant, gute Plat-
zierungen bei den einzelnen Ge-
richten erarbeitet haben, waren 
wir sehr froh, als wir als Bronze-
medaillengewinner der Grill- und 
BBQ-Weltmeisterschaft 2024 auf-
gerufen wurden.

Wir freuen uns auf weitere Events, 
Wettkämpfe und Herausforderun-
gen, die wir 2025 wieder bestreiten 
werden.

© Gabor Farkas
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22. 20:30 Vollmond-Roas mit dem 
Nachtwächter

Schloss Pragstein Heimat- und Museumsverein 
Schloss Pragstein

23. 08:00 Almwanderung Schafferreith Abfahrt: 08:00 Uhr 
Freizeitzentrum 
Mauthausen

Naturfreunde Mauthausen

23. 14:00 Sommerkonzert Pfarrheim 
Mauthausen

Musikschule Fröhlich 
Mauthausen & Scharnstein

27. 18:30 Gemeinderatssitzung Donausaal 
Mauthausen

Marktgemeinde Mauthausen

28. 19:00 Pub Quiz Mauthausen Sportplatz 
Mauthausen

Quizverein Mauthausen

5. 19:30 Donaumarkt Oktoberfest Donausaal Sektion Fußball ASKÖ 
Mauthausen

8. 20:00 Walter Kammerhofer - Wiad 
scho

Einlass: 19:00 Uhr 
Donausaal 
Mauthausen

FG Event Productions EG

9. 12:30 Wir wandern auf den 
Pfenningberg

Abfahrt: 12:30 Uhr 
Freizeitzentrum 
Mauthausen

Naturfreunde Mauthausen

10. 13:30 Stolperfalle Mensch Pfarrheim 
Mauthausen

Gesunde Gemeinde

10. 18:00 Stammtischtreffen 
Zeitbankplus

Gasthaus Peterseil Zeitbankplus

16. 20:00 Kabarett Hans Söllner - Solo Einlass: 19:00 Uhr 
Donausaal 
Mauthausen

FG Event Productions OG

19. 14:00 Jubiläumsfest zum 140-
jährigen Bestehen der 
Bibliothek Mauthausen

Pfarrheim 
Mauthausen

Öffentliche Bibliothek 
Mauthausen

19. 19:30 Konzert - Familienmusik 
Rischanek

Schloss Pragstein Kulturkreis Mauthausen

Oktober

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  iinn  MMaauutthhaauusseenn

8. 19:30 Konzert - Colours of Darkness Pfaarheim Kulturkreis Mauthausen

14. 18:00 Stammtischtreffen 
Zeitbankplus

Gasthaus Peterseil Zeitbankplus

17. 18:00 Stammtischtreffen 
Zeitbankplus

Gasthaus Peterseil Zeitbankplus

November
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ÄRZTE - APOTHEKEN - NOTRUF

NOTRUFNUMMERN

122	 Feuerwehr
	
133	 Polizei

144	 Rettung

128	 Gas Notruf

1455	 Apothekennotruf

141  Hausärztlicher Notdienst

1450 Gesundheitshotline

www.notrufnummer.at

ÄRZTE IN DER UMGEBUNG:

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen,	 07237/642 53

Dr. Michaela Alexandru,
Dr. Benedikt Krebs
Ried/Rdm.,	 07238 /32 02

Dr. Biermair
Schwertberg,	 07262/624 22

Dr. Rohrauer
Schwertberg,	 07262/613 35

Dr. Posawetz
Schwertberg,	 07262/612 64

APOTHEKE:

Mariahilf Apotheke Mauthausen
Im Donaupark
Poschacherstr. 2
4310 Mauthausen
07238 / 22 28
Öffnungszeiten:
Mo - Fr	 08:00 - 18:00
Sa	 08:00 - 12:00

ALLGEMEINMEDIZINER:
Gruppenpraxis
Dr. Ursula Hametner,
Dr. Gerda Langer,
Dr. Petra Mehandjiev
Marktplatz 3 
4310 Mauthausen
EMail: aerzte.og.rezepte@outlook.at
07238/20 10
Ordinationszeiten:
Mo	08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
Di	 08:00 - 12:00
Mi	 08:00 - 12:00
Do	 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
Fr 	 07:00 - 11:00

ZAHNÄRZTE:
Gemeinschaftspraxis
Dr. Königshofer, Dr. Mihaylov
Heindlkai 31 
4310 Mauthausen
07238 / 26 12
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Fr	 08:00 - 13:00
Mi, Do,	 14:00 - 16:30
Termin nach tel. Vereinbarung
***************************************************

Dr. Momchil Mehandjiev
Marktstraße 6/1
4310 Mauthausen
07238/285 40
Ordinationszeiten:
Mo, Di   08:00 - 12:00 
Mi 	  08:00 - 12:00, 15:00 - 17:00
Do         12:00 - 16:00
Fr	  08:00 - 10:00
Termin nach tel. Vereinbarung

Dr. Peter Piringer
Facharzt für Innere Medizin,
Gastroenterologie und Hepatologie
Rathausstraße 2
4310 Mauthausen
Terminvereinbarungen unter:
0664 324 70 77
****************************************************

Dr. Ingrid Egger
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Linzer Straße 3, 4310 Mauthausen
07238 / 307 37
0664 / 182 66 66
Ordinationszeiten:
Mo	geschlossen
Di	 09:00 - 13:00 15:00 - 18:00
Mi	 13:00 - 18:00
Do	 08:00 - 13:00
Fr 	 08:00 - 13:00
Termin nach tel. Vereinbarung

APOTHEKENNOTDIENST:
29.09. - 05.10.	 Mauthausen

06.10. - 12.10.	 Perg II
                                                Steyregg
				  
13.10. - 19.10.              Schwertberg	

20.10.	- 25.10.	 Perg I
                                       St.Georgen/G

26.10. - 02.11.               Mauthausen

03.11. - 09.11.                          Perg II
                                                Steyregg

10.11. - 16.11.               Schwertberg

17.11. - 23.11.                           Perg I
                                       St.Georgen/G

24.11. - 30.11.               Mauthausen

01.12. - 07.12.                          Perg II
                                                Steyregg

08.12. - 14.12.               Schwertberg

15.12. - 21.12.                           Perg I
                                       St.Georgen/G

22.12. - 28.12.               Mauthausen

29.12. - 31.12.                          Perg II
                                                Steyregg
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ISK – Institut für Soziale Kompetenz 
 

 
 © ISK - Institut für Soziale Kompetenz  Verein-ZVR: 701494397  Kapuzinerstraße 84e, 4020 Linz, T. 0732 601 600 
 E. office@isk-austria.at  W. www.isk-austria.at 

sucht MitarbeiterIn für GTS/Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Mauthausen 
 
Der gemeinnützige Verein ISK-Institut für Soziale Kompetenz wurde im Jahr 2010 in Linz gegründet und 
ist im Bereich der GTS/Nachmittagsbetreuung in Volksschulen und Mittelschulen in OÖ und NÖ tätig. 
 
Nähere Informationen über ISK finden Sie unter www.isk-austria.at. 
 
Ihre Aufgaben:  

 Gruppenführung 
 Anbieten von Freizeitangeboten  
 Dienstzeit: Mo - Do von 11:00 – 16:00 Uhr 

 
Anforderungen: 

 Soziale oder pädagogische Ausbildung, oder Erfahrung in der Arbeit mit Kindergruppen 
 Freude im Umgang mit Kindern 
 Kreativität und Eigeninitiative 
 Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit 
 Einwandfreies Leumundszeugnis 

 
Wir bieten 

 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Arbeitsumfeld  
 Teilzeitanstellung 20 Wochenstunden 
 Bruttomonatsgehalt lt. BABE KV, ab EUR 2.662,42 (auf Basis Vollzeit 38 Stunden/Woche mit 

pädagogischer Ausbildung) 
 Anrechnung von Vordienstzeiten und Ausbildungen  
 Start: ab sofort 

 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung unter „Bewerbung GTS VS Mauthausen“ im Betreff. 
Bitte mailen Sie Ihren Lebenslauf, Foto und Zeugnissen an: office@isk-austria.at 
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Kultur-Genuss-Sommer 2024 - Schön war's wieder
von Ausschussobfrau für Kultur, Freizeit und Sport - GV Sonja Kolar

Auch wenn ich, als zuständige 
Ausschussobfrau für Kultur, 

Freizeit und Sport, heute bei Re-
genwetter, welches sehr heraus-
fordernd für die Freiwilligen unse-
rer Feuerwehren ist, diesen Nach-
bericht schreibe, möchte ich euch 
einen Einblick in die letzten Som-
merwochen in Mauthausen geben.

Der Kultur-Genuss-Sommer 2024 
in Mauthausen hatte auch dieses 
Jahr wieder ein reichhaltiges Pro-
gramm parat. Die Veranstaltungs-
reihe lockte zahlreiche Besucher 
aus Nah und Fern in unsere schöne 
Marktgemeinde. 

Den Auftakt haben uns unsere 
Wirte von Café am Kai, Sportkan-
tine Mauthausen Csilla& Szegi und 
Café Castello mit unserem Touris-
musverein bei schönstem Wetter 
am Heindlkai geboten. Es wurde zu 
den Klängen der Band „The Rockin 
Four“ gefeiert und getanzt. Be-
sonderes Zuckerl an diesem Abend 
waren die „Feuersterne Luisa & 
Bianca“ mit ihrer Feuershow.

Frederick Feuerschein, bekannt für 
seine spontane und kreative Art, 
ermöglichte bei der Kulturkreisver-
anstaltung vor unserem ehrwürdi-
gen Schloss Pragstein den Kindern, 
aktiv an seiner Show teilzunehmen. 

Ob beim Jonglieren, Zaubern oder 
Mitmachen – die Kinder wurden in 
den Mittelpunkt des Geschehens 
gestellt.

So wurden kleine Menschen plötz-
lich ganz GROSS, während Erwach-
sene - inklusive mir selber - ihre 
Freude daran hatten, selbst wieder 
Kind zu sein.

Ein weiteres herausragendes High-
light war der klassische Sommer-
abend, veranstaltet durch den 
Kulturkreis, wo Werke der italie-
nischen Operntradition im Mittel-
punkt standen.

Präsentiert von Wolfram Igor 
Derntl, Tenor an der Wiener Staats-
oper und ein waschechtes „Maut-
hausenkind“, wurden berühmte 
Arien und Lieder dargeboten, dar-
unter „Rigoletto“, „Il trovatore“ und 
„Aida“ von Giuseppe Verdi sowie 
„La Bohème“ und „Turandot“ von 
Giacomo Puccini.

Auch populäre italienische Lieder 
fanden begeisterte Zuhörer. Die-
ser besondere Abend bot ein mu-
sikalisches Erlebnis auf höchstem 
Niveau und begeisterte das Pub-

likum mit seiner emotionalen und 
stimmgewaltigen Darbietung im 
gut gefüllten Donausaal.

Etwas Besonderes waren dabei die 
erklärenden, oftmals mit Humor 
verpackten, Worte zu den Stücken.
 
Country ist in den letzten Jahren ein 
fixer Bestandteil unseres Donau-
markts geworden. Hunderte Be-
sucher waren bei der über die Orts-
grenzen bekannten „Countrynight 
am Heindlkai wieder zum Tanzen 
und Feiern mit dabei.

Was da unsere Wirte mit ihren 
Teams vom Café am Kai, vom Do-
naueck und Gasthaus, zur Traube in 

Fest am Heindlkai. © Cafe Castello

Frederick "Fred" Feuerschein bei  der "Staunen, Lachen, Augen machen"-Vorführung des Kulturkrei-
ses Mauthausen. © KUK Mauthausen

Countrynight am Heindlkai© Mauthausen Tou-
rismus
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Zusammenarbeit mit dem Touris-
musverein Mauthausen wieder auf 
die Beine gestellt haben, war toll 
und es wurde lange zu den Klängen 
von den „Lords of Country“ in die 
Nacht, hinein getanzt und gefeiert. 

So auch beim Country Open Air im 
Gasthaus Maly, zu Gunsten von 
Schilling für Shilling mit „Joe Mon-
tana“.

Der Gastgarten von Sonja und Ger-
hard Greisinger war zum Bersten 
voll. Es wurde für den guten Zweck 
gesammelt, gefeiert, geschlemmt 
und getanzt.

Gutes Tun und dabei Spaß haben, 
war die Devise dieses Sommer-
abends. 

Die „Filmnacht im Grünen“ von den 
Grünen Mauthausen wurde auf-
grund der Wettervorhersage kur-
zerhand ins Schloss verlegt. Der 
Film „el olivo“ war sehr gut gewählt 
und hat die zahlreichen Besucher 
zum Lachen und zum Weinen ge-
bracht. 

Und wie gut sich unser Schloss als 
Veranstaltungsort macht, zeigte 
auch die humorvolle Lesung „Inn-
viertel trifft Mühlviertel“ durch den 
Stelzhamerbund mit der Unter-
stützung unseres Heimat- und Mu-
seumsvereins und den engagierten 
Frauen unserer Goldhaubengrup-
pe. Auch hier war das Schloss bis 
zum letzten Platz gefüllt. 

Ob Splash Quiz, Vollmondroas mit 
dem Nachtwächter, Sonderführung 
im Apothekenmuseum, Beachvol-
leyballturnier oder die Public View-
ings im Freibad anlässlich der Fuß-
ball-EM 2024.

Ob das Vinubio am Marktplatz 
und das Familienspielfest der SPÖ 
Mauthausen, das Weinfest am 
Frellerhof vom Wirtschaftsbund – 
ich denke jede und jeder der bei der 
einen oder anderen Veranstaltung 
dabei war, konnte ein tolles Pro-
gramm genießen. 

Es lassen sich hier nicht alle meine 
Gedanken zu den Veranstaltungen 
schreiben, aber ich bin froh, dass 

Familienspielfest der SPÖ Mauthausen. © SPÖ Mauthausen

Innviertel trifft Mühlviertel © HMV Mauthausen

Das Kriegsgefangenenlager 1. Weltkrieg. © HMV 
Mauthausen

ich es auch heuer wieder geschafft 
habe, alle persönlich zu besuchen. 
Die Eindrücke und die persönlichen 
Gespräche mit den engagierten 
Menschen und ihren unzähligen 
Besuchern sind mir lieb geworden. 
Aber eines kann ich nicht oft genug 
erwähnen: Es ginge nicht ohne Be-
sucherinnen und Besucher.

Allen Veranstaltern, mehrmals 
auch in Zusammenarbeit mit un-
serem umtriebigen Tourismusver-
ein, den beteiligten Gastronomen, 
dem Heimat- und Museumsverein, 
dem Kulturkreis Mauthausen, dem 
Stelzhamerbund, den Menschen 
der beteiligten Parteien, unseren 
Gemeinde- und vor allem Bauhof-
mitarbeitern – euch sei hier herzlich 
gedankt. Danke an alle Sponsoren. 

Und auch wenn aufgrund der oben 
erwähnten Wetterlage, die letzten 
beiden Veranstaltungen buchstäb-
lich ins Wasser gefallen sind, war 
es ein großartiger Kultur-Genuss-
Sommer 2024 der von hunderten 
Besucherinnen und Besuchern ge-
nossen wurde.  

Sommernachtskonzert des Kulturkreises Maut-
hausen.© KUK Mauthausen
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Touristische Aktivitäten - Sommer 2024
Mauthausen  Tourismus - von Herrn Gottfried Kraft, Vorsitzender

Projekt „Märchenhafter Donaumarkt“:
Im Pfarrgarten neben der Pfarrkirche in Mauthau-
sen laufen die Renaturierungsarbeiten auf Hoch-
touren.

Der Grund für die emsige Betriebsamkeit ist ein 
ganz besonderes Ereignis: Am 29. September er-
öffnet die Mauthausener Fotogruppe "anslicht3" 
eine bemerkenswerte Fotoausstellung im Pfarr-
garten. Mit Unterstützung von Mauthausen Tou-
rismus und der Leaderregion Perg-Strudengau 
wird ein einzigartiges Fotoprojekt realisiert, das 
Märchen zum Leben erweckt.

Projekt „Häuser mit Geschichte“ sieht vor, histori-
sche Gebäude im Ortszentrum mit Erklärtafeln zu 
versehen. Mauthausen Tourismus und der Heimat 
-und Museumsverein möchte  mit diesem Projekt 
nicht nur die historischen Häuser neu beschreiben 
und beschildern, sondern auch die Geschichte die-
ser Gebäude mit der Geschichte des alten Donau-
marktes verbinden und den Bewohnern und Tou-
risten spannend und kurzweilig erzählen.

Dank sehr guter Aufbereitung des Themas wurde 
unser Projekt „Häuser mit Geschichte“ im Leader-    
Projektauswahlgremiums einstimmig als förder-
würdig beschlossen. Die Förderung aus EU-Mitteln 
beträgt 60 Prozent.

Die andere Seite zeigen - das hat sich das Image-
team von Mauthausen Tourismus zur Aufgabe 
gemacht und informiert auf dem Donau-Luxus-      
Kabinenschiff der Reederei Avalon monatlich Gäs-
te aus Übersee über das historisch und kulturell 
bedeutende Mauthausen und seine Umgebung.
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Mit einer atemberaubenden Feuershow der "Feu-
ersterne" und rockigen Klängen der "Rocking' 
Four" startete am Samstag, 29. Juni 2024, der 
diesjähriger Kultur-Genuss-Sommer der Markt-
gemeinde Mauthausen am Heindlkai. Trotz tro-
pischer Temperaturen waren die zahlreichen 
Zuschauer von der Veranstaltung begeistert. 
"Wir freuen uns über diesen gelungenen Auf-
takt und danken allen Mitwirkenden, Gastro-
nomen, Helfern und Mauthausen Tourismus für 
die Organisation und Finanzierung", so Sonja 
Kolar und Bürgermeister Thomas Punkenhofer.

Am Freitag, den 26. Juli 2024, verwandelte sich 
der Heindlkai in Mauthausen erneut in ein Mek-
ka für Country-Musik-Fans. Die vierte Auflage 
der beliebten Country-Night war ein voller Erfolg 
und zog zahlreiche Besucher an, die sich von der 
einzigartigen Atmosphäre und den mitreißenden 
Klängen der "Lords of Country" begeistern ließen.

Mit einer Auswahl an erstklassigen Country-Songs 
sorgten die "Lords of Country" für ausgelassene 
Stimmung und beste Unterhaltung. Die Wirtege-
meinschaft am Heindlkai, bestehend aus dem "Do-
naueck", "Zur Traube" und dem "Cafe am Kai", ver-
wöhnte die Gäste mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und erfrischenden Getränken, was von den Besu-
chern sehr geschätzt wurde.

Ehemaliger Gemeindearzt organisierte Kulturreise 
nach Mauthausen

"Mauthausen kann auf eine sehr langjährige und 
interessante Historie verweisen, was so einen Be-
such und Rundgang einfach einmalig und spannend 
macht", betonte Dr. Manfred Waldenhofer, der nicht 
nur die Bürgertagsrunde Neuhofen/Kr. organisiert 
hatte, sondern Mauthausen auch viele Jahre als Ge-
meindearzt betreute.

Kultur-Genuss-Sommer startet mit fulminanter Feuershow
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Heidi Schwarz: Mauthausener Mountainbikerin     
weiter auf Erfolgskurs

Die erst 9-jährige Heidi Schwarz aus Mauthausen 
sorgt weiterhin für Aufsehen in der österreichi-
schen Mountainbike-Szene.

Nach ihrem eindrucksvollen Aufstieg von der U9 in 
die U11 zeigt das junge Ausnahmetalent, dass sie 
auch in der höheren Altersklasse das Maß der Din-
ge ist.

Mit aktuellen Drucksorten wie die neue Mauthau-
sen-Imagebroschüre und den Ortsplan wurde die 
KZ-Gedenkstätte von Hans Wörnhörer und Gott-
fried Kraft wieder ausgestattet.

„Die neue viersprachige Image-Broschüre unse-
res Donaumarktes wird von den vielen Besuchern 
gerne mitgenommen“, so Hans Wörnhörer, Vor-
stand-Mauthausen Tourismus.

Spannende Finalspiele krönten den 4. Upper Aus-
trian Junior Grand Prix in Mauthausen

Der 4. Upper Austrian Junior Grand Prix im Danubis 
Tenniszentrum Mauthausen endete am Sonntag 
11. August mit zwei spektakulären Finalspielen, 
die vor einer begeisterten Zuschauermenge auf 
dem gut gefüllten Center Court ausgetragen wur-
den.

Die jungen österreichischen Talente Leonie Rabl 
und Thilo Behrmann sorgten für einen histori-
schen Moment, indem sie beide die Titel beim 
ITF-J100-Sandplatz-Jugendturnier für sich ent-
scheiden konnten.

Alle Jahre wieder…

findet der Mauthausner Adventmarkt am Wochenende des 23./24. November 2024 am Heindlkai statt. 
Dafür fehlt uns noch ein schöner Baum, der das weihnachtliche Ambiente vervollständigt. 

Wenn Sie einen Baum – der im eigenen Garten schon zu groß geworden ist oder der aus anderen Gründen 
schwinden muss – kostenlos zur Verfügung stellen möchten, dann wenden Sie sich bitte an das Gemeinde-
amt.

Frau Tanja Oswaldi, Tel.: 07238/2255-70, Mail: os@mauthausen.at, wird ihre Daten aufnehmen, ein Mitar-
beiter des Bauhofes wird den Baum vor Ort besichtigen und – wenn dieser entspricht – alle weiteren Details 
mit Ihnen klären. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung!
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perspektive mauthausen ist 20 Jahre alt
perspektive mauthausen - von Herrn Walter Hofstätter, Vorsitzender

Am 30. Juni 2004 traf sich zum 
ersten Mal ein Gruppe von 

MauthausnerInnen.

Unser Anliegen: „Wir sind eine über-
parteiliche, kultur-und geschichts-
interessierte antifaschistische 
Mauthausener AktivistInnengrup-
pe, die sich gegen jegliche Form der 
Geringschätzung und Verachtung 
von Menschen positioniert. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 
Mauthausen nach innen und nach 
außen als Ort der Begegnung und 
Verständigung mitzugestalten.“

Bereits 2 Jahre später wurde die 
perspektive mauthausen auch als 
Verein gegründet.

Viele der heutigen Vorstandsmit-
glieder waren bereits bei der Grün-
dung dabei.

Seit 20 Jahren halten wir die Ge-
denkveranstaltung zur Mühlviertler 
Menschenhatz ab und konnte da-
bei viele bekannte KünstlerInnen in 
Mauthausen begrüßen.

Immer wieder führen wir dazu auch 
Wanderungen auf den Spuren der 
sogenannten „Mühlviertler Hasen-
jagd“ durch.

Die Denkmäler am Bahnhof und vor 
dem ehemaligen Wohnhaus von 
Anna Pointner in der Vormarkt-
straße sind sichtbare Zeichen un-
seres Engagements.

Zu unseren ständigen Aktivtäten 
zählen unsere Bildungsfahrten.

Wir gestalten Ausstellungen, Vi-
deofilme, Radiosendungen und 
arbeiten mit der Bewusstseins-
region, der KZ-Gedenkstätte, dem 
Mauthausenkomitee Österreich, 
dem internationalen Mauthausen 
Komitee und vielen Organisationen 
wie der ANED Italien oder der Ami-

cal Spanien zusammen. 

Unsere Freundschaft mit Anna 
Hackl und der Stadt Florenz verste-
hen wir als besondere Auszeich-
nung unseres Tuns.

Wir sind kein bisschen müde. Un-
sere Ausstellung hinhören/hin-
schauen/handeln möchten wir zur 
Daueraustellung weiterentwickeln. 

Für 2. Februar 2025 haben wir un-
sere 20. Gedenkveranstaltung zur 
Mühlviertler Menschenhatz ge-
plant und freuen uns über die Zu-
sagen von Katharina Stemberger, 
Gregor Seberg und Michael Köhl-
meier.

Wir laden zu unserer nächsten Stu-
dienreise nach Melk und Krems am 
Samstag 19. Oktober ein.

Nähere Infos und Anmel-
dung über unsere Webseite:                                                  
perspektive-mauthausen.at

"perspektive mauthausen: Ein Verein für Erinnerung und Zukunft"  © Walter Hoffstätter
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Die Sache mit der Jagd
OÖ Landesjagdverband - von Mag. Christopher Böck

Jäger und die Jagd allgemein sind 
manchmal beliebte Zielscheibe 

für Kritik.

Dem einen wird zu wenig geschos-
sen, dem anderen zu viel und wenn 
es nach manchem "vehementen" 
Tierschützer ginge, dürfte über-
haupt kein Wild erlegt werden. 

Die einen sehen im Jäger nur „tro-
phäensüchtige Freizeitmörder“, die 
anderen sehen in ihnen „schieß-
wütige Waffennarren“. 

Ja, es ist wirklich manchmal nicht 
leicht, das vielfältige Tun und Han-
deln der Jäger im Dienste der Natur 
richtig darzustellen.

Jäger haben vom Gesetz her den 
Auftrag, für einen artenreichen, ge-
sunden Wildbestand in einem in-
takten Lebensraum zu sorgen.

Das ist der Auftrag und der Bei-
trag, den Jäger angesichts der fort-
schreitenden „Zernutzung“ des 
Lebensraumes für die Gesellschaft 
zu leisten haben. Dies ist allerdings 
nicht uneigennützig. 

Jagen ist eine Passion, wobei die-
ses Jagen nicht mit alleinigem Er-

beuten, Erlegen und Töten gleich zu 
setzen ist.

Die nichtjagende Bevölkerung weiß 
oft nicht, wie viel Reviergänge 
ein Jäger durchschnittlich im Jahr 
überhaupt macht, wie viel Futter 
er in der kargen Jahreszeit hinaus-
trägt, wie viel Zeit und oft auch Geld 
er für sein Revier aufwendet.

Was ein Jäger überhaupt lernen 
und wissen muss, damit er Jä-
ger sein darf. Welche Erfahrung er 
braucht. Welche Vorgaben ein Ab-
schussplan für den Jagdbetrieb be-
deutet und vieles mehr. 

Die Lebensräume der Wildtiere 
werden immer mehr beschnitten 
und gestört.

Bei aller Notwendigkeit der er-
höhten Abschussquoten darf die 
weidgerechte Jagd, also jene Jagd, 
die Naturschutz, Tier- und Umwelt-
schutz sowie Ethik zu beachten 
hat, nicht zur bloßen Schädlingsbe-
kämpfung degradiert werden.

Von der großen Gruppe der Na-
turnutzer und der zunehmenden 
Anzahl derjenigen, die glauben sich 
völlig frei in der Natur bewegen zu 

dürfen, werden Jäger in den Win-
termonaten wieder die einzigen 
sein, die „bewaffnet“ mit dem Fut-
tersack unseren wild lebenden Tie-
ren über die karge Jahreszeit hin-
weg helfen.

Dabei geht es gar nicht allein um 
die jagdbaren Tiere, sondern auch 
um viele andere, die davon profitie-
ren.

Die letzten Monate eines Jahres vor 
Einbruch der Winterzeit sind die 
„jagdlichen Erntemonate“.

In dieser Zeit kann auch das meiste 
Wildbret - hochwertiges, regionales 
Lebensmittel - bei der Jägerschaft 
erworben werden.

In den Revieren wird der Reh- und 
Rotwildbestand gemäß dem von 
der Behörde festgelegten Ab-
schussplan an die vorhandenen Le-
bensraumverhältnisse angepasst. 
Bei den ab Mitte Oktober stattfin-
denden Treibjagden sind der Feld-
hase, der Fasan und die Wildente 
die wichtigsten Niederwildarten, 
die bejagt werden.

Der Hasenbesatz ist in vielen Re-
gionen Oberösterreichs stabil gut 
bis sehr gut und wird von mehre-
ren Faktoren, hauptsächlich vom 
Lebensraum und den Raubfeinden, 
beeinflusst.

Obwohl eine Häsin jährlich bis zu 
zwölf Junghasen zur Welt bringen 
kann, liegt der nutzbare Zuwachs 
im Herbst bei nur einem bis drei 
Jungtieren pro Häsin.

Der Rest geht durch nasskalte Wit-
terung, landwirtschaftliche Ma-
schinen, Straßenverkehr, Beute-
greifer und vieles mehr zugrunde. 

Die gegenwärtige Verbreitung 
des Fasans und dessen Be-© Mag. Christopher Böck
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satzgrößen sind nur durch be-
stimmte Hegemaßnahmen, wie                                            
"Lebensraumverbesserung" und 
Raubwildbejagung zu gewährleis-
ten und zu erhalten.

Trotz der hohen Anzahl von acht bis 
zwölf Eiern in den Gelegen, über-
leben im Durchschnitt nur drei bis 
fünf Jungfasane bis zum Herbst. 

Als Bodenbrüter hat der Fasan ne-
ben den sonstigen Gefährdungen 
des Niederwildes auch noch eine 

ganze Reihe von Nesträubern als 
Feind. 

Von den Wildenten werden bei 
uns vor allem Stockenten bejagt. 
Die Besatzdichte kann durch He-
gemaßnahmen gefördert wer-
den, wobei auch für die Stockente, 
wie für alle anderen Tierarten, gilt: 
möglichst viel Ruhe.
 
Bei den Treibjagden, die jeweils nur 
einmal im Jahr auf einer bestimm-
ten Fläche stattfinden, kann fri-

sches Wildbret direkt von der Stre-
cke oder am Abend des Jagdtages 
gekauft werden.

Die Termine für die Jagdtage sind 
am besten bei einem Jäger zu er-
fragen.

Wenn Sie als Naturnutzer mithel-
fen wollen, den Wildtieren Ruhe in 
ihren Einständen, also den „Wohn-
zimmern“, zu schenken, dann ist 
Ihnen die Jägerschaft dafür sehr 
dankbar.

Weitere Informationen finden Sie auf unseren Websites www.ooeljv.at und www.fragen-zur-jagd.at 
sowie auch auf unserer Facebook-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv.

Rückfragehinweis:
Mag. Christopher Böck 
07224/200 83 | 0699/125 058 95 | ch.boeck@ooeljv.at

Auf der Suche nach Ausflugstipps in der Donauregion in Oberösterreich und das ganz ohne Auto? Mit dem Freizeit-Ticket OÖ lassen 
sich mit den Öffis viele Ausflugsziele bequem, mehrmals täglich und ohne lästige Parkplatzsuche erreichen.

An heißen Sommertagen einfach in den Badebus einsteigen und einen erfrischenden Tag im kühlen Nass an den Feldkirchner Bade-
seen erleben. Rauf auf den Sattel, rein in den Zug. Dank den zahlreichen Zugverbindungen im öffentlichen Nahverkehr können die 
Start- und Endpunkte der nächsten Radtour bequem mit den Öffis erreicht werden. Wer doch lieber zu Fuß die Region erkundet, kann 
mit Bus und Bahn ganz unkompliziert die schönsten Touren in der Donauregion in Oberösterreich erwandern.

Umweltschonender Shopping- oder Kulturgenuss ist in den Donaustädten Schär-
ding, Eferding, Perg oder Enns mit den Öffis ganz einfach und mehrmals täglich 
möglich. So steht einem entspannten und staufreien Städteausflug nichts mehr im 
Wege.

Lust auf einen autofreien Ausflug mit den Öffis in der Donauregion? 
Dann hier Inspirationen holen: www.donauregion.at/ausflugstipps-mit-den-oeffis

Spannende Ausflugsziele mit den Öffis
Mit einem Ticket klimaschonend und stressfrei die Donauregion erkunden

Tourismusverband 
Donau Oberösterreich

/donauregion
@donauregion
/DonauregionOÖ

©
 T

ou
ri

sm
us

ve
rb

an
d 

D
on

au
 O

be
rö

st
er

re
ic

h 
| K

us
ch

ei
ar

t

©
 K

ne
id

in
ge

r 
P

ho
to

gr
ap

hy

www.donauregion.at



VEREINE & INSTITUTIONEN

28

Ausgabe 08/2024

"Mauthausen - Die Geschichte in G’schichtln"
Heimat- und Museumsverein - von Karl-Heinz Sigl, Obmann

Endlich ist es da – NEU und    
DRUCKFRISCH

Gehört hat man schon viel davon, 
aber jetzt ist es endlich da, das 
neue Geschichtsbuch über unseren 
Heimatort:

„Mauthausen - Die Geschichte in 
G’schichtln“
In diesem Buch wird die spannen-
de Geschichte des Donaumarktes 
vollkommen neu erzählt.

Der Nachtwächter führt in kurzen, 
lockeren Texten (von Karl-Heinz 
Sigl) durch die 1000-jährige Ge-
schichte Mauthausens.

Die humorvollen Illustrationen von 
Rupert Hörbst machen aus dem 
lehrreichen Buch aber auch ein au-
genzwinkerndes Leseerlebnis für 
Jung und Alt.

Das Buch kann ab sofort in der 
‚Buchhandlung im Donaupark‘ 
(gegenüber der Sparkasse), im Mu-
seumsbüro im Schloss Pragstein 
(während der Öffnungszeiten) und 
über Online-Bestellung (Mail an: 
post@schlossmuseen-mauthau-
sen.org) erworben werden.

Zusätzliche Verkaufsstellen wer-
den noch bekannt gegeben.

Der Buchpreis beträgt 23€ (bei On-
line-Bestellung zzgl. Versandkos-
ten), der gesamte Verkaufspreis 
kommt dem Heimat- und Muse-
umsverein zugute.

Ein riesengroßes Dankeschön dem 
‚Mauthausen Tourismus und Dorf- 
und Stadtentwicklung‘ unter sei-
nem Vorsitzenden Gottfried Kraft 
für die großartige Unterstützung, 

ohne die dieses außergewöhnliche 
Buchprojekt nicht möglich gewe-
sen wäre.

Wichtiger Hinweis:
Die schon traditionelle ‚Silvester-
Roas mit dem Nachtwächter‘ am 
31. Dezember 2024 kann heuer aus 
organisatorischen Gründen leider 
nicht stattfinden.

© grafikpunkt

Bei uns Bäuerinnen ist wirklich viel los
Ortsbäuerinnen - von Anita Peterseil

Im Jahresprogramm gab es zahl-
reiche Treffen, darunter Stammti-

sche und einen Bäuerinnen-Nach-
mittag mit einem interessanten 
Vortrag über „Natron & Essig“.

Außerdem fanden Veranstaltun-
gen wie die Lichtmessfeier, Koch-
kurse, Faschingsgschnas und der 
Bezirks-Kinoabend mit dem Film 
„Hofgang“ im Kino Katsdorf statt. 
Zu einem der Highlights zählte der 
Besuch im Seniorium in Mauthau-
sen im August.

Dort erhielten wir von der Bezirks-
leiterin MBA Doris Mittendorfer 
spannende Einblicke in die Orga-
nisation und Informationen zu den 
neuen Ausbildungsangeboten für 
Pflegekräfte im Sozialbereich.

Die Gespräche mit den Bewoh-

ner:innen waren sehr bereichernd. 

Beim Rundgang hatten wir die 
Gelegenheit, die neue Kinder-               

betreuungseinheit (für Kinder ab 
2 Jahren der Mitarbeiter:innen) zu 
besichtigen.

Seniorium Besuch in Mauthausen© Anita Peterseil
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Weitere Infos auf www.shvpe.at/
pflegeheime/seniorium-mauthau-
sen 

Der Herbst ist tatsächlich eine 
wunderbare Zeit, um sich mit der 
Natur zu verbinden! 

Hier die nächsten Termine und die 
saisonalen Produkte der Ab-Hof-
Bauern:

• Erntedanksonntag am 13. Okto-
ber 2024, ab 10 Uhr
Ort: Pfarre Mauthausen
Besonderheit: Frische Bauernkrap-
fen

• Tag der offenen Obstbaumkultur 
am 12. Oktober 2024, 14 Uhr, Ort: 
Spitzlehner

Kosten: € 10,00 pro Person, Kinder 
€ 5,00 (inkl. Kaffee & Kuchen), 

Anmeldung: 0664/420 04 38, Ab-
Hof-Verkäufe (jeden Samstag von 
9 – 12 Uhr)

• Honeder Florian:
Eier, Kartoffeln, Teigwaren, Honig, 
Zwiebel,..

• Obstbau Spitzlehner:
Marillenschnaps, Schokolade, Man-
deln, Haselnüsse,..

• Aronia Mühlviertel:
Aronia, Kürbis, Walnüsse & ver-
schiedene Produkte

• Mathias Hunger:
Kürbiskernöl

• Familie Hinterplattner:
Frisch-Milch & Milchprodukte

• Mühl4telöl:
Rapsöl

• Mühli´s Freilandeier:
Eier, Kartoffeln, Käferbohnen,.. & 
Geschenkkörbe

• Familie Bauernfeind:
versch. Apfelessige, Nudeln, Säfte, 

Äpfel zum selber Ernten

• Jagdgesellschaft Mauthausen: 
Feldhase & Fasan

Genießt die herbstliche Zeit mit all 
den Aktivitäten und unseren regio-
nalen Produkten! 

Gutes Gelingen beim Ausprobieren 
dieser schmackhaften Apfeltorte. 

Mehrere Rezepte auf: 
www.ooe.bauernbund.at/rezepte

© Anita Peterseil © Anita Peterseil
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Bei der Tischtennis-Sektion ist was los
Sektion Tischtennis - von Sektionsleiter Bernhard Kinz-Presslmayer

Die Sektion Tischtennis ist super 
in die neue Saison gestartet. 

Die Bundesligamannschaft starte-
te mit einem Sieg gegen Aufsteiger 
Tulln und Innsbruck, sowohl mit 
einer Niederlage gegen Titelfavou-
riten Wels.

Die Integration des Heimkehrers 
Mathias Habesohn und unseres 
15-jährigen  Supertalents Bennis 
Girlinger verläuft bestens, beide 
fuhren schon wichtige und beein-
druckende Siege ein.

Unser bisheriges Highlight: 70 Zu-
schauen beim Spiel gegen Wels! 
Für das 29. Jahr in der ersten Bun-
desliga und somit neben Stocke-
rau der am längsten durchgehend 
spielende Tischtennisverein Ös-
terreichs eine sensationelle Quo-
te wenn man bedenkt, dass 10-30 
Zuschauer bei Bundesligaspielen 
Normalität ist!

Im Sommer haben wir es geschafft, 
erstmalig seit 30 Jahren wieder auf 
Trainingslager zu fahren.

Unsere Partnergemeinde Prachati-
ce war unser Trainingsort. 7 Kinder 
und 8 Erwachsene absolvierten 4 
Einheiten von Freitag bis Sonntag. 
Wir hatten viel Spaß und trainier-
ten fleißig! 

Auch unser Kindertraining ist wie-
der angelaufen, es wird Montags, 
Mittwochs und Donnerstags mit 
unseren Trainern Liu Jia, Richard 
Györi, Jürgen Lehner und Johannes 
Kukla sehr professionell gearbei-
tet. Mit den Kindern haben wir nun 
eine zusätzliche Mannschaft ge-
nannt, somit sind wir mit 5 Teams 
im Mannschaftsbetrieb.

Bei Interesse am Kindertraining 
bitte bei Sektionsleiter Bernhard 
Kinz- Presslmayer melden!

Literaturabend im Schlosskeller
Mundartautoren begeisterten in Mauthausen- Heimat- und Museumsverein - von Karl-Heinz Sigl, Obmann

Am 13. September 2024 ver-
wandelte sich der Schlosskeller 

im urigen Ambiente des ehemali-
gen Wasserschlosses Pragstein in 
Mauthausen in eine Bühne für die 
Vielfalt der oberösterreichischen 
Mundart.

Der Heimat- und Museumsverein 
Mauthausen lud gemeinsam mit 
Mauthausen Tourismus, im Rah-
men des Kultur-Genuss-Sommers 
zu einem besonderen Literatur-
abend ein.

Unter der Schirmherrschaft des 
Stelzhamerbundes, der sich der 
Pflege und Bewahrung der Mund-
art verschrieben hat, begeisterten 
die Autoren Karl Hackl aus dem 
Mühlviertel und Karl Pumberger-

Kasper aus dem Innviertel das Pu-
blikum mit ihren humorvollen und 
nachdenklichen Geschichten.

Karl-Heinz Sigl, Obmann des Hei-
mat- und Museumsvereins, eröff-
nete den Abend und übergab das 
Wort an Berndt Pachleitner, Be-
zirksleiter des Stelzhamerbundes 
Bezirk Perg.

Die beiden Autoren entführten 
die Zuhörer mit ihren Geschichten 
in die Welt ihrer Heimatdialekte. 
Hackls scharfsinnige Beobach-
tungen und Pumbergers hinter-
gründiger Humor sorgten für eine 
Mischung aus Lachen und Nach-
denken.

© Mauthausen Tourismus & Karl-Heinz Sigl

© Sektion Tischtennis
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn, besser 14 Tage autark 
leben können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Zivilschutz-Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale



VEREINE & INSTITUTIONEN

32

Ausgabe 08/2024

Freier

Eintritt!PFARRZENTRUM MAUTHAUSEN

19:00 UHR

RAHMENPROGRAMM

SA, 19. OKTOBER AB 14 UHR

HÜPFBURG, KINDERSCHMINKEN, GLÜCKSRAD, 
ZUCKERWATTE, KINDERBUCHFLOHMARKT

FÜR VERPFLEGUNG IST GESORGT!

Unterstützt von

"Lizzi Lieblich explodiert"
Lesung von Sandra Weinberger

“Der Trainer: Doppelpass mit dem Tod”
Krimilesung von Werner Wöckinger

“Igebitz und seine Freunde”
Lesung von Edith Helminger
“Steirerzorn” - 14. Steirerkrimi
Krimilesung von Claudia Rossbacher

20:00 UHR

14:30 UHR

15:30 UHR
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Betriebsbesichtigung
bei Winkler Brot

Die Donauwerkstätten mit Tischlermeister

Markus Hennerbichler und unserem Lehrling

Fatlum machten sich Anfang Juli ans Werk und

tauschten rechtzeitig zur Freibadsaison die

beschädigten Trittbretter der Poolbrücke aus. 

Die Bretter werden wieder einige Jahre halten

und das Begehen der Brücke sollte ohne

Holzsplitter in den Füßen auskommen. 

Als Mauthausener ist es Markus ein Anliegen,

dass das Freibad- vor allem für die Kinder in

einem schönen und sicheren Zustand ist, sodass

erfrischenden Badetagen nichts im Wege steht.

Die Donauwerkstätten-

Projektmitarbeiter*innen waren auf

Betriebsbesichtigungstour. Diesmal

waren wir zu Gast in der Nachbarschaft-

nämlich am Produktionsstandort der 

Bäckerei Winkler.

��Dank an Gerhard Winkler, der uns

durch die herrlich duftende Welt der

Semmerl, Brote und Kipferl geführt hat. 

Besuchen Sie uns auf unserer Facebookseite, hier finden Sie auch zahlreiche aktuelle Infos und Fotobeiträge 
https://www.facebook.com/VereinSaum

JULI 2024

Sanierung der 
Brücke im Freibad 

www.saum.at

Die Tischlerlehrlinge bauten über den Winter

ein Gemüse- und Kräuterhochbeet, das im

Frühjahr montiert und bepflanzt wurde. Die

Arbeiten beim Garteln sind vielfältig und

gehen vom Ziehen der Setzlinge im Frühjahr,

über die Pflege und das Gießen während des

Wachstums, bis hin zum Ernten und

Naschen. Die Jugendlichen erwerben

dadurch praktische Fähigkeiten, die sie auch

im persönlichen Umfeld einsetzen können.

Ein Butterbrot mit frischem Schnittlauch

sorgte schon für erste Genussmomente!

Soziales Lernen im 
Einklang der Natur! 
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LITERATURFRÜHSTÜCK 
 Sonntag, 10.11.2024, 10:00, Haus der Erinnerung
Mit Lorena Emmi, Cecilia Pérez, Magdalena Müller-Hauszer,  
Christoph Meier und Elias Huemer

ACHTES INTERNATIONALES 
MENSCHENRECHTESYMPOSIUM
7. – 10. November 2024

ERÖFFNUNG DES  
SYMPOSIUMS 

18:00 - 21:00 | Treffpunkt:  
Johann Gruber Pfarrheim

POETRY SLAM & RAP 
Freitag, 8.11.2024, 18:00 Donausaal Mauthausen

Poetin Kaddels, Rapper Benjo mit KGW 3 und den MS Luftenberg 
Mauthausen und Ried/Rdm.

ANDREA & FRANZ FROSCHAUER  
„…dann Freunde werden wir…
Samstag, 9.11.2024, 20:00, Donausaal Mauthausen 

präsentieren inspirierende Texte zum „Mensch-Sein“ in unserer Zeit. 

Hier finden Sie das  
gesamte Programm: 
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RAIFFEISEN-SPARTAG
am 24. Oktober

SPARTAG-ÖFFNUNGSZEITEN 
Raiffeisenbank Mauthausen:

Do.     24.10. 08:00 - 12:00 Uhr 
  14:00 - 17:00 Uhr

SPAREN MACHT’S MÖGLICH.

Sparen ist und bleibt ein wichtiger Schritt zur finanziellen Absicherung. 
Mit den auf Ihre individuelle Lebenssituation abgestimmten Spar- und Ver-
anlagungsmöglichkeiten von Raiffeisen Perg finden auch Sie die perfekte 
Lösung, um Ihre Sparziele zu erreichen. 

TIPP:

SUMSI- 
NACHMITTAG
IN MAUTHAUSEN
21. Oktober
von 14:00 bis 16:30 Uhr

Mit Besuch der Sumsi, einem 
tollen Gewinnspiel, Kinderschmin-
ken und einem Geschenk für junge 
Sparer.

Der Termin unseres Raiffeisen-
Spartages wurde heuer erstmals 
vorverlegt, um unseren Mitar-
beiter:innen und Kund:innen eine 
bessere Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie während der Herbst-
ferien zu ermöglichen. 

INFO:

Wir möchten Ihnen Danke sagen 
für Ihre Treue und mit Ihnen feiern. 
Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie am 24. Oktober regionale 
Schmankerl!
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OKTOBERFESTOKTOBERFEST
D O N A U M A R K TD O N A U M A R K T

DONAUSAAL MAUTHAUSENDONAUSAAL MAUTHAUSEN
Josef-Czerwenka-Straße 4, 4310 Mauthausen

20242024

EINTRITT: VVK € 13 |  AK € 15

05. 10. 24 05. 10. 24 
BEGINN 19.30 UHRBEGINN 19.30 UHR

MIT BAND

Szegi 
Montagen 

+43 699 119 968 99

Restaurant Restaurant 
DonaueckDonaueck

A-4311 SCHWERTBERG

BESTE BERATUNG
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BESTER SERVICE
BESTER PREIS

Aisttalstrasse 12a

www.sportmayr.at - info@sportmayr.at
Tel. 07262/61303
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poschacherstraße 3 • 4310 mauthausen • telefon +43 (0) 7238 / 291 37 34 • fax 291 37 99 • www.antongattringer.at • sicher@antongattringer.at • gew.reg.nr.: 411/7574
versicherungsagent der helvetia versicherungen ag


